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Infobrief vom 21.Augusti 2016 

■ Institut für Bienenkunde Celle 

■ verfälschtes Wachs im Umlauf 

Aus verschiedenen EU-Ländern, so auch aus Deutschland, liegen Meldungen von Imkern 

bzw. den staatlichen Kontrollbehörde vor, dass verfälschte sowie ggf. mit Rückständen 

belastete Mittelwände im Handel und Umlauf sind. Die Mittelwände sollen untypisch 

riechen und auch haptisch untypisch sein. Im Bienenvolk werden die Mittelwände eher 

ungleichmäßig ausgebaut. Gravierend ist, dass Eier und junge Larven aus den Brutzellen der 

Waben solcher ausgebauter Mittelwände herausgefressen werden, während direkt daneben 

hängende (ältere) Brutwaben ein völlig normales Brutnest aufweisen. Neben der Gefahr, 

dass die Entwicklung der Bienenvölker negativ beeinflusst wird, besteht grundsätzlich auch 

die Gefahr, dass eingelagerter Honig kontaminiert werden kann. 

Der Sachverhalt ist bislang noch relativ unklar. So weiß man noch nicht, um welche 

Verunreinigungen (Paraffin, Stearin, Lösungsmittel) es sich genau handelt und über welche 

Vertriebswege das Wachs in die Imkereien gelangt ist. 

■ Der Deutscher Imkerbund e.V. bittet die Imker und Imkerinnen etwaige Probleme mit 

verfälschtem Wachs zur Sachverhaltsaufklärung zu melden 

Sofern Imker die oben geschilderten Beobachtungen bei gekauften Mittelwänden machen 

bzw. gemacht haben, so der D.I.B. in seiner Pressemitteilung vom 15.09.2016, sollten sich 

unbedingt melden, so dass den Fällen nachgegangen werden kann. Zudem rät der D.I.B. 

dazu, Waben mit verfälschtem Wachs auf keinen Fall in den Wachskreislauf einzubringen. 

Unter folgender Mailadresse wachsproblem@online.de  können die Beobachtungen mit 

Angabe des Absenders, des Fachhändlers, der gekauften Menge und des Kaufdatums an den 

D.I.B. gemeldet werden. Alle Informationen sind wichtig, um den Sachverhalt schnell 

aufzuklären (siehe Details: Pressemitteilung D.I.B. vom 15.09.2016). 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg mit Ihren Bienen und verbleiben mit den besten Grüßen  

Dr. Otto Boecking 

Martina Janke 

 

LAVES Institut für Bienenkunde Celle  

Herzogin-Eleonore-Allee 5,  29221 Celle 

 

Unsere Informationsangebote finden Sie unter:  

http://www.laves.niedersachsen.de/live/live.php?navigation_id=20073&article_id=73177&_psmand

=23   

Folgen Sie dem LAVES auf Twitter: https://twitter.com/LAVESnds  


